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Produktänderung
BAG-DryCheck - weil auch heiße Luft geprüft werden soll!
_______________________________________________________________________________________

BAG-BiologischeAnalysensystemGmbH entwickelt mit ihren internationalen
Kooperationspartnern laufend neue Chemo-Indikatoren zur Überwachung aller
relevanten Sterilisationsprozesse. Hierzu zählt nach wie vor auch die Heißluftsterilisation,
wobei in Deutschland bevorzugt Temperaturen von 160 - 180°C zur Anwendung
kommen. Im medizinischen Bereich gilt eine Temperatur von 180°C als Regel. Hierbei
darf gemäß DIN 58 947, Teil 3, eine Einwirkzeit von 30 Minuten nicht unterschritten
werden. Diese Einwirkzeit gilt für genormtes Sterilisiergut. Bei Abweichungen in Bezug
auf das Sterilisiergut, die Füllungs- und Beladezeit können längere Einwirkzeiten
erforderlich werden, welche dann als Mindesteinwirkzeit zugrundezulegen sind.

Die Überwachung der Heißluftsterilisation erfolgt mittels Temperaturmessung und in
regelmäßigen Abständen durch Prüfung mit Bio-Indikatoren.

Darüberhinaus ist unseres Erachtens dringend angeraten, die Sterilisation mittels eines
chemischen Prozeßindikators dahingehend zu überwachen, ob die Sterilisiergüter der
Heißluftsterilisation unterworfen wurden. Dadurch können Verwechslungen mit nicht
sterilisierten Gütern vermieden werden.

Bewährt haben sich hierbei einfache Klebe-Etiketten, die durch einen Farbumschlag
anzeigen, ob das Sterilisiergut bereits sterilisiert wurde. Es sei an dieser Stelle darauf
hingewiesen, daß Prozeß- bzw. Behandlungsindikatoren grundsätzlich keine quantitative
Aussage sondern nur eine qualitative Aussage zulassen, d.h. konkret nicht über die
Einhaltung der geforderten Zeit-Temperatur-Kurve Auskunft geben, sondern nur über die
Tatsache des Einwirkens heißer Luft.



Mit BAG-DryCheck bietet die BAG einen anwenderfreundlichen Heißluft-
Behandlungsindikator an. Das Etikett wird einfach aus der praktischen Spenderbox
gezogen und auf das zu sterilisierende Gut aufgeklebt. Durch einen eindeutigen
Farbumschlag von blaugrün nach schwarzbraun wird angezeigt, daß das Gut im
Sterilisator heißer Luft ausgesetzt war.
Wie bei allen BAG-Indikatoren wurde auch für BAG-DryCheck umweltfreundliches
Verpackungsmaterial ausgewählt.
BAG-DryCheck erhalten Sie in Boxen à 1000 Etiketten. Für weniger als 10 Pfennig
können Sie Ihre Heißluftsterilisation noch sicherer gestalten - dem Patienten zuliebe.

Noch Fragen?  Rufen Sie uns einfach an!

Kundenservice: 06404/925-125 oder direkt Frau Birgit Früh, 06404/925-303.
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Anlage:
Dieser BAG-Information ist eine Produktbeschreibung BAG-DryCheck beigefügt.


